
Ausschreiben zum Schnupperschießen auf Bezirksebene 2012
Bezirksverband Oberpfalz

Ausrichter KV Neustadt / KV Kemnath

Schießen mit Luftgewehr und Kleinkaliber

Vorgesehener Schießtag: Samstag, den 20. 10.2012
von 08:30 bis 16:00 Uhr. Bei Bedarf Erweiterung möglich.

Ort der Veranstaltung: Schützenheim Sportschützen Einigkeit Hubertus Kastl 1921 e.Y..
95506 Kastl bei Kemnath / Stadt

Teilnahmeberechtigt: Mitglieder des BSB Bezirksverbandes Oberpfalz.

Rennen 1
Mannschaftsstärke : Eine Mannschaft besteht aus vier Schützen der gleichen Kameradschaft.

Mindestalter 14 Jahre ( Luftgewehr ).

Waffen: Luftgewehre stellen die Sportschützen Einigkeit Hubertus Kastl,
sowie die Munition. Keine eigenen Waffen, keine Schießkleidung.

Anschlagsart: Liegend freihändig, Freistehend aufgelegt. Distanz 10 Meter.
Schusszahl: 5 Probeschüsse, 40 Wertungsschüsse, 2 x20 Schuss je Serie.
Schießzeit: 30 Minuten incl. Probeschüsse. Es können 2 Mannschaften zur sleichen Zeit

Schießeri.

Rennen 2
Mannschaftsstärke: Eine Mannschaft besteht aus vier Schützen der gleichen Kameradschaft.

Mindestalter l6 Jahre ( Kleinkaliber, Munition 22 L.R.).
Waffen: KK-Gewehre werden gestellt, sowie die Munition. Keine eigenen Waffen,

keine Schießkleidung.
Anschlagsart: Liegend aufgelegt, sitzend aufgelegt. Distanz 50 Meter.
Schusszahl: 5 Probeschüsse, 30 Wertungsschüsse, 2 x 15 Schuss je Serie.
Schießzeit: 30 Minuten incl. Probeschüsse. Es kann I Mannschaft schießen.

Preis pro Rennen: Es werden 5.- Euro pro Schütze Stargebühr erhoben.

Anzeige: 1 Monitor pro Schütze, Monitor für Zuschauer, Auswertung elektronisch,
jeder Teilnehmer erhält sein Schießblatt als Ausdruck.

Preise: Es werden für die fünf besten Mannschaften in jeder Disziplin, sowie fiir die
drei besten Einzelschützen jeder Disziplin Preise ausgelobt.

Verleihung der Preise: Bezirksversammlung 2013

Auskunft erteilt: Kreisvorsitzender Alfons Betzl, Moosacker 3, g2T20 schwarzenbach
Tel:09644 I 6138

,,Gut Schuss"
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